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Text

In Zeile 2:

attraktiv – menschenfreundlich (familienfreundlich)-familienfreundlich - innovativ -

zukunftsfähig

Von Zeile 14 bis 15:

denen mit qualtitativer statt quantitativer Wirtschaftsförderung begegnet werden soll –

meint. Das bedeutet: Wachstum unter Beachtung ökologischer und sozialer Grundsätze.

Von Zeile 27 bis 29:

Metropolregion - Arbeitsplätze sind wichtig, ob in Ansbach oder im Umland. Die

Verwaltung sollte kompetent und unbürokratisch, möglichst unbürokratisch/onlineonline,

Anträge zügig abwickeln können.

Von Zeile 33 bis 36:

Die Stadt Ansbach braucht ein funktionierendes Verkehrskonzept zur Reduzierung des
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Pendler- und Individualverkehrs durch Ausbau desvon ÖPNV, RadwegeFußverkehr,

Radwegen und Elektromobilität.

Die digitale Infrastruktur/BreitbandversorgungInfrastruktur und Breitbandversorgung muss

gewährleistet sein.

Von Zeile 48 bis 50:

Die Zusammenarbeit zwischen der Stadt Ansbach, dem TIZ, der Hochschule Ansbach

und den ausgegliederten Zweigen der Hochschule, dem TIZ sollHochschulesoll in diesem

Sinne verstärkt werden.

In Zeile 56 löschen:

Nachhaltige Wirtschaftspolitik für die Menschen in Ansbach

Von Zeile 58 bis 64 löschen:

Inklusion;

gute Betreuungsmöglichkeiten für Kinder und pflegebedürftige Angehörige,

Unterstützung pflegender Angehöriger;

Gesundheitseinrichtungen;

menschenrechtsorientierte und offene Gesellschaftspolitik

(Asyl-/Antidiskriminierungspolitik);

Förderung von Frauen.

Begründung
Besser lesbar.
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